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Bezirksliga Jungen 19

Hannover 96 : TSV Schwalbe Tündern 
Sonntag, 25.02.2024, 11:00 Uhr

Bellenberg, Sidletskyi und Bortfeld bleiben gegen den TSV 
Schwalbe Tündern ungeschlagen

Als Amon Bortfeld sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga
Jungen 19 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Schwalbe Tündern besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Schwalbe Tündern meist
auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Bellenberg, Sidletskyi und Bortfeld, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Wittmann / Bellenberg gelang es, Bertram / Silajdzic im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Leider musste der TSV Schwalbe Tündern daraufhin das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging
somit schnell an Hannover 96. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Nino Wittmann im Doppel gegen Mak Silajdzic, in das er
als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. David Sidletskyi gewann sein Spiel gegen Ferdinand Bertram eher ungefährdet
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Wenig später ging es beim Spielstand
von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne Mühe gewann im Anschluss
Benjamin Bellenberg sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Amon Bortfeld machte mit
Lasse Fehl beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Nino Wittmann das Spiel, in das er auf dem Papier eigentlich als
enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Ferdinand Bertram abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 25:5 (Wittmann) bzw. 19:
15 (Bertram) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es David Sidletskyi den Gastspieler Mak
Silajdzic in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war
ein souveräner Sieg. 27:1 (Sidletskyi) bzw. 13:23 (Silajdzic) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach verlorenem
ersten Satz drehte Benjamin Bellenberg das Match gegen Lasse Fehl und gewann 3:1. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Fehl nun 7 Siege und 15 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Leider musste der TSV Schwalbe Tündern wenig später das folgende Einzel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an Hannover 96. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für Hannover 96 am 02.03.2024 gegen den SV Arminia Hannover II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.03.2024
gegen den SV Emmerke einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Hannover 96
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Doppel: Wittmann / Bellenberg 1:0, Sidletskyi / Bortfeld 1:0 
Einzel: N. Wittmann 1:1, D. Sidletskyi 2:0, B. Bellenberg 2:0, A. Bortfeld 2:0 

 TSV Schwalbe Tündern
Doppel: Bertram / Silajdzic 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: F. Bertram 1:1, M. Silajdzic 0:2, L. Fehl 0:2


